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in unmittelbarer Q3erbinbung mit bem .Sjaufe ftel)t Die Surnballe. Sm Keller befinben fiel)

Die @®ulbienerrnobnung‚ eine 9Jiilcbkücbe‚ $abrrabraum, “Räume für ©ei5ung ufm. Sm (Erb=

gefcl)ofg befinben fiel) außer ben erforberlicben 9iebenriiumen fünf Rlaffen, ein ®irektoraimmer

uni) ein 6i_tmngsaimmer ber Q3ermaltung. Sm 1. Qbergefchof3 liegen feel;s Rlaffen‚ ein Q3e=

ratungsaimmer, ein 2ebrer3immer, __
‚#

5mei ©ammlungsaimmer, im 2.

Obergefchofa fünf Rlaffen, ein 3ei=

ehenfaal, eine ‘Islmfik= uni) @l)e=

mielelaffe mit Q30rbereitungs= unb

?lrbeit53immer.

Sm ©ad;gefchofa befinben fiel)

eine 23üd)erei, eine @rfaglzlaffe unb

‘Bobenräume. Sie ®efcboffe haben

eine Sööbe von 4,05 m von %uf3=

hoben 311 C8uf3boben. ©er $urn=

faul beiißt einen Qiang für 3u=

fd)auer uni) («Sänger unb bient

auch als ‘2Iula. ®as ©aus bat

eine Stieberbruckbampfbei5ung.

Sie ©clmufeiten finb in Q3ack=

ftein unter 35aufteinnermenbung,

Das ®ach ift als $alagiegelbacb

ausgeführt. ®ie Q3aukoften betrugen 320000 93iarle, ba5 finb 20 9)iark für ein Kubikmeter

umbauten Qiaume5.

 

  

   

 

leb. 301. 8irgau=fln5eum‚ 6iericbftrafge, anfid)t.

Turnhalle.
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_ 0 10m.

‘21bb.302. 8irgau=fingeum, 6iericbftrafge, (Erbgefchofa. leb.303. $irgau=firßeum‚ 6iericbftrafae, Dhergefcbuf3.

®as @lifie=‘llnerbiecle=8berlnaeum, Ql3artenau 13 (leb.208 bis 300), entftanben Durch

einen nach ben ‘Blänen Der erchitekten 932artin 35aller unb ©ermann (Seifgler in Den 3abren

EHI/12 ausgeführten (Erweiterung5bau Des 5393eum5. Eigentümer ift ber 33erein für chriftlicbe

‘oeminare (e. %.). ®er ‘llnbau enthält auf3er 5ebn Rlaffen5immern eine Surnballe, eine *]3bnfilv

“alle, eine <llula uni) Die erforberlichen Siebenriiume; Das 55au5, Das ©ammelheiaung hat, ift


